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I t t i t  Befriedigung vermag der Ausschuss des philharmonischen Vereines 
seinen großm üthigcn Förderern , den M itg liedern  und Freunden Bericht über das 
12. V ercinSjahr zu erstatten. G etreu den alten bewährten Grundsätzen w ar die 
VcrcinSleitnng au f das eifrigste bestrebt, die Leistungen im  Conccrtsaale wie 
in der Schule auf der erreichten Höhe zu erhalten, dabei aber die möglichste 
Rücksicht au f die beschränkten G eldm ittel des Vereines zu nehmen, dam it jede so 
bedenkliche Überschreitung der Jah rese innahm en  vermieden werde. E s  w ar ein 
ruhiges J a h r  fleißiger und erfolgreicher Arbeit und cs gelang, dank der geübten 
Sparsam keit, nicht n u r m it den Einnahm en auszulangen, sondern auch den be­
deutenden Abgang des V orjahres wenigstens theilweise wieder cinzubringen. W as 
zunächst die Leistungen des Vereines a ls  Conccrtinstitut anbelangt, so lassen die 
später folgenden V ortragsordnungen  der 4  M itgliedcr-Cvnccrtc erkennen, welche 
S o rg fa lt  ans ihre Zusammenstellung verwendet wurde und wie der Ausschuss 
aberm als bestrebt w ar, durch die Heranziehung nam hafter ausw ärtiger Künstler 
die Anziehungskraft der A ufführungen zu erhöhen. E s  sei denn auch an dieser 
S te lle  der O pernsängerin F räu le in  A n n a  P r o h a s k a  und dem vortrefflichen 
Geiger H errn  A l e x a n d e r  P r c s u h n ,  dann H errn  P ro f. C a s p e r  und H errn  
In g e n ieu r  R  o b c r  t M a r c o  au s  G raz, deren freundlichen B em ühungen zunächst 
das Zustandekommen eines ausgezeichnet gelungenen KammcrconcertcS zu verdanken 
ist, wie H errn  F r a n z  S t ö c k l  au s  G raz fü r ihre freundliche M itw irkung bei 
den Ausführungen der wärmste Dank ausgesprochen.

Z um  erstenmale zur A ufführung gelangten im abgelaufenen J a h r e :  D ie 
O uvertüre zn „G enovefa" von R . S chum ann, die O uvertü re  zur „E n tführung  
ans dem S e ra il"  und ein Concert für V ioline und Orchester von W . A. M ozart 
und von Gesangswerkcn die B ilder des J a h re s  von N ie ls  Gade und die Cantate 
„D ie erste W alpurgisnacht" von F . M endelssohn. Säm m tliche Aufführungen 
waren sehr gut besucht und gelangen auch dank der sorgfältigen Vorbereitungen 
seitens des H errn  M usikdirektors A. B inder und des H errn  Chordirigenten L. 
M a te rn a  au f das beste. Besondere Aufmerksamkeit erregte aber das 2. Concert,
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brachte cs doch nach langem wieder ein großes Chorwerk und —  w as von allen 
M usikfreunden freudig begrüßt wurde —  zeigte es endlich den trefflichen M an n er­
gesangverein freundschaftlich an  der S e ite  der Philharm oniker. D er gemischte Chor 
unseres Vereines hatte sich wieder zu seiner vollen S tärke  gesammelt und so 
konnte denn die herrliche Mendclssohn'sche W alpurgisnacht, nachdem auch die S o l i  
auf das beste beseht w aren, eine durchaus würdige A ufführung erfahren. D er 
stürmische B eifall der H örer bewies, wie groß der Eindruck des w ahrhaft klassischen 
Werkes gewesen w ar. D er M annergesangverein hat aber durch seine M itw irkung 
aberm als bezeugt, welch w ahrhaft künstlerischer Geist in ihm lebendig ist und sich 
durch seine freundschaftliche H altung  die dankende Anerkennung aller M usikfreunde 
gesichert. W ir geben hier der H offnung Ausdruck, den löblichen M annergesang­
verein auch künftig, wenn cs die A ufführung eines großen Chorwerkes g ilt, zu 
freundlicher Theilnahm e bereit zu finden.

S ta n d  und Verhältnisse der Musikschule im abgelanfcncn J a h re  sind au s  
dem später folgenden ausführlichen Ausweise zu entnehmen. H ier soll n u r her­
vorgehoben werden, dass an beit bewährten Einrichtungen derselben nichts geändert 
wurde. Noch im m er m uß m it B edauern  hcrvvrgchvben werden, dass einzelne 
Classcn der Schule, fü r welche der Verein große O pfer bringt, verhältnism äßig 
sehr schwach besucht sind, w as im Interesse der musikkcrnendcn Ju gen d  zu be­
dauern ist. E s  gilt dies vor allem von der ausgezeichnet eingerichteten Gesang­
schule und der Cclloclasse.

D a s  gesellige Leben im Vereine wurde durch die V eranstaltung eines 
großen, auch den unterstützenden M itgliedern zugänglichen, ausgezeichnet gelungenen 
Fam ilicnabcndes mit sehr reicher, heiterer V ortragsordnung, wie eines Tanz- 
kränzchcns gefördert.

Einen höchst betrübenden, schweren Verlust erlitt der Verein durch das am 
21 . A pril erfolgte Ableben seines 1. Ehrenmitgliedes, der F ra u  J o h a n n a  W a r th o l .  
Diese kunstsinnige D am e hatte gleich nach der G ründung  unseres Vereines, dessen 
B edeutung fü r das musikalische Leben unserer S ta d t  sie sofort erkannt hatte, dem 
Ausschüsse eine sehr ansehnliche S um m e übergeben, durch welche ein rascher B eginn 
der Vcrcinsthätigkeit ermöglicht wurde.

F ra u  W artho l hatte unserem Vereine auch weiter ihre regste Theilnahm e 
bewahrt und w ar unablässig bemüht, demselben neue M itglieder und Freunde zu 
gewinnen. D ie edle F ra u  hat den philharmonischen Verein auch in ihren letzt- 
willigen Verfügungen nicht vergessen und demselben den B etrag  von 3 00  st. z„- 
gewendct. Derselbe gelangt erst im  Verlaufe des nächsten V ereinsjahres zur A us­
zahlung und wird dann in Rechnung gestellt werden. D er Verein w ird seinem 
dahingeschiedencn Ehrenmitgliede, seiner hochsinnigen W ohlthätcrin  im m erdar die 
dankbarste E rinnerung  bewahren.



M ögen alle M usikfreunde unserer S ta d t , welche au s  diesem Jahresberichte 
die bedeutenden künstlerischen und erziehlichen Leistungen des Vereines zu erkennen 
vermögen, demselben auch weiterhin ihre Thcilnahm e und thatkräftige Unterstützung 
zuthcil werden lassen, ohne welche er in seiner gemeinnützigen Thätigkcit 
erlahmen müsste. D er löbl. S t a d t g e m c i n d c  M a r b u r g  und dein hohen 
s t e i e r m ä r k i s c h e n  L a n d t a g e  sei aber fü r ihre großm üthigen, bedeutenden 
Unterstützungen, welche allein die E rhaltung  der Schule auf der bisherigen S tu fe  
ermöglichen, auch an dieser S te lle  der wärmste Dank ausgesprochen.



6

A. Verrinsausschnss.
V o r s t a n d :  Robert  S p i l k r ,  k. k. Professor.

„ - S t e l l v e r t r e t e r :  J u l i u s  uobil i  t i istnriiii,  f. k. Bczirks-Commissär.
I. S c h r i f t f ü h r e r :  D r. Gastou Jiittrr  » .  L r i t ta ,  f. k. Professor.

I I .  „ D r . Edu ard  tölnntffljniflg, Advokat.
C a s s ic r :  W a r  M a r i e ,  K aufm ann.
A r c h i v a r :  -A ases  Käser,  Jnstrum enteninacher.
Ö k o n o m :  J o h a n n  Kobbeck, Hausbesitzer.
A u s s c h u s s m i t g l i e d e r :  M n  m i t  Lieber ,  f. k. Professor, Gustav Scherbaum, F a b ri­

kant, Einil  L a d n o » ,  Lehrer, F r a u i  M iltschk r,  Südbahnbcam ter.

B. Mitgliedes.
a )  E h r e n u l i t g l i e d e r .

F ra u  J o h a n n a  W a r th o l ,  k. k. Landcsgerichtsraths-W itwc und Rcalitätcnbcsitzcrin, 
gestorben am  21. A p ril 1893.

H err L a b er t  S p i l l e r ,  k. k. Rcalschul-Professor.
„ L u d o l f  E asp er ,  k. k. G ym nasial-Profcssor.
„ Fraist  M a u r u s ,  k. k. B au ra th .
„ J o h a n n  E rh a r t ,  k. und k. Hofbüchscnmacher und Hausbesitzer.
„ A dalbert  Lcichmeyer,  Hausbesitzer.
„ D r . M a t t h ä u s  L e is er ,  kaiscrl. R ath .

b )  N u s t t b e l l d e  B O i f y l i c t i c v .

F r l . B erd a js  O lg a .
„ F olger Lina.
„ Fritz S ofie .
„ Furche Herm ine.

F r . Glantschuigg Em ilie. 
F r l .  Hogclsbcrgcr A.

„ H oinig  Rosa.
„ Jonasch Jo h a n n a . 

F r .  Jc ttm a r  A nna v. 
F rl. K artin  Jo h a n n a .

„ Leon Antonie.
„ M alig n an i M izi.
„ M ally  B ertha.
„ M ally  Frieda.

H r. Angcrer E rnst Albert. 
„ Aufrecht A nton.
„ Bobek K arl.
„ D ietinger Ferdinand. 
„ Ernst H an s.

■Pitmrn:
F r l .  M orw itzcr Em ilie.

„ Nowak F in i.
„ O roscl O lg a .
„ O roscl M elitta .
„ O rthaber Ju lie .
„ P irchan A nna.
„ Pirchan M izi.
„ Pufiw ald  M arie .
„ S a t te r  F an ny .
„ S a t te r  M izi.
„ S a t te r  P a u la .
„ Scheuch Em m a.
„ Schlesinger Adricnnc. 
„ Schm idl I r m a .

Herren:
H r. Fnllckrusi E inil.

„ D r . G rögl R aim und . 
„ H ofer Josef.
„ Kost K arl.
„ Klnboönik F ranz.

F r l .  Schm idl O lga .
„ U ngar I re n e .
„ Urbaczek P a u la .
„ B adnou Karoline.
„ B iva t Therese.
„ W aschnitins Fritzi.
„ W eingcrl Joscfinc.
„ W icSthalcr S usann e. 
„ W imbcrsky Hedwig. 
„ W öhrer Leopoldine.
„ Zcllcrmcicr B ertha.
„ Zcllcrmcicr Em m a.
„ Zivctlcr Amalie.

H r. M arckl Richard.
„ M arco  R obert.
„ Atarcsch H an s .
„ N ta tcrn a  Leopold. 
„ M edič  M ax.



H r. Mori«': M ax.
„ Joscf.
„ Puschuigg Pctcr. 
„ Rem in W ilhelm. 
„ S a t te r  August.

H r. Schcilk Gustav.
„ Schcrbaui» G ustav. 
„ -Schönhcrr F ranz .
„ S o m m er A nton.
„ Stcinko Jakob.

H r . D r . Tschmctitsch A nt. 
„ V adnou Em il.
„ V istarin i J u l .  uvb.
„ Wcidachcr A lois. 

Wiltschke F r a n z . '

• c )  P .  T .  U n t e r s t ü h e l l - e  M i t g l i e d e r .

H r

F r

S em e fürstbischöflicheil G nad en  H err D r. 
M ichael N apo tn ik .
A rp s  H erm ann , A gent.
B ad l A nton , F ab rikan t.
B ad l W ilhelm , F abrikan t.
B altzer A dolf, Architekt.
B an ca la ri  Josef, Apotheker.
B attis tig  O ttilie.

„ B am n ah er M a tth ia s , k. k. O b .-In g en ie u r. 
„ B eer L. I , G utsbesitzer, M urh o f.

F r .  B e itl Josefine, Hausbesitzerin.
H r. B ieb er Vineenz, k. k. Professor.
F r .  Blccha M a r ia ,  Hausbesitzerin.
H r. D r. B oh inc Jakob, D o m -u . S ta d lp fa r re r .  

„ D r. B r it to  «tzaston R . v., k. f. Professor. 
F r .  B iideseldt Cäcilie, Hausbesitzerin 
H r.-H sarneri B a r th ., R itte r  u.

E azafn ra , k. u . f. O berlieu tcnant.

F r .
H r.

D am m  F ran z , W erkführer. 
D ekleva R ., f. u. k. L ieutenant. 
D ciiilkk-P rodiiigg F ranziska.

Fr.
Hr.

F r .
H r.

H r.

F r .
H r.

D ieskau  O tto , R it. v., k. n. k. Oberst i. P .  
Dolkow ski L a d is la u s , S ü d b ah n  Jn sp . 
D o rn t  A lois, f k. GerichtSadjnnkt. 
Duchatsch M arie , Hausbesitzerin.
G ich k r A nna , P riv a te .
E isenstein , R . v , k. n. k. G eneral M ajo r. 
E rh a r l  J o h a n n ,  Hausbesitzer.
D r . Fcldbachcr J u l iu s ,  Advokat.
Fetz A nton, Hausbesitzer.
F ig d o r  E m anuel, B uchhalter.
Fleck), K arl, In g e n ie u r.
D r. F o h » , k. k. Bczirksrichter.
F o n ta n a  S ilvester, Hausbesitzer.
F ran k  Jo scf, k. f. S chn lra th .
F ra n z  Ludw ig, Mühlenbesitzer.
Fritschc R osa, P r iv a te .
Fritz K arl,. Hausbesitzer.

„ Furche A nton, Hausbesitzer.
„ F n rrc g  F ran z , k. k. F in an z  O b.-C om m .
„ G a iß e r  J o h a n n , P ap ie rhänd ler.
„ D r. G lanvn ik  B ., Advokat.
„ D r . G lantschnigg E ., R echtsanw alt.
„ G o ig n er K arl, B ahnbeam ter.
„ Goschcnhoser Josef, evangi P fa rre r .

F r .  G ödel-Lannoy» B a ro n in .
H r. Götz A nton , Branercibesitzer.

„ G ran itz  K arl, Hausbesitzer.
F r .  G rö g l J o h a n n a ,  Hausbesitzerin.
H r. G rn b c r H an s , F ab rik an t.

F r .
H r.

F r l
H r.

F r .
H r.
F r .
H r.

F r .
F r l.
F r .
H r.
H r.

F r

(situlutsch J o h a n n , Hausbesitzer.
Hacker Heinrich, k. k. Postosficial. 
H a lb ä r th  F r . ,  Hausbesitzer.
H a lb a r th  J g . ,  H andelsm ann .
H auser K arl, F abrikan t.
H an sn ian in g c r C aspar, W einhälld ler. 
H ansincr R up erta , Hausbesitzerin.
H erg  Lorenz, D om herr.
Hesse Heinrich, k. k. Professor.
H offm anu R ., F abrikan t.
H o rä t  F ra n z , k. k. Professor.
H rn za  M ichael, Agent.
H udovernik  L udw ig, Dvinkapellmeister. 
J c n t l  B ern h ard , P roenrist.
Jonasch  Jo s .,  k. k. Professor.
J l g e r  M a r ia , U hrniacherin.
Mal um n n Heinrich, D ir . d. W einbauschnle. 
K allnS F e rd inan d , Werkstättenchef.
D r . K arnitschiiig M oritz.
K a r tin  Josef, Hausbesitzer.
K ansm ann, k. It. k. M a jo r  i. P .  
K ansm an» F ran z , k. k. Professor.
K lunker Ernestine.

K očevar F ra n z . W cinhändler. 
Kokoschinegg Josef, H andelSm an».
K öh ler Em ilie, G esangslehrcrin .
K önig Wenzel, Apotheker.
Koppilsch A lexandrine.
K ra ig h er C am illo, B eam te.
K ralik  Leopold, Buchdrnckereibesitzer. 
K ram er G eorg, Hausbesitzer.
D r. S e tu  n F ra n z  X., Advokat.
Kropsitsch M a rtin , Tabak H anptverlcger. 
Kropsch, k. k. Postbeam ter.
Küster F e rd in an d , W cinhänd ler.
L anger A nton, k. k. O ber P ostverw alter. 
L av ta r Lukas, k. k. Professor.
D r. Leonhard A lbert, k. k. Bez. A rzt. 
Leopold R .,  k. n. k. O bcrlien tenant.
D r. L orber Heinrich, Advokat.
L orber H an s , k. k. B crpfl Official.
D r . Ai a Ul) A rthu r, S ta d ta rz t.
M arco  M ichael, Hausbesitzer.
M an  h a rt Aloisia, Hausbesitzerin.
M asten Therese, P r iv a te .

M a n rn s  E m ilie, B a u ra th s g a ttin  in G raz. 
M ciscl Josef, k. k. Professor.
M e iß l J o h a n n , B ahnbeam ter.
M crio  J o h a n n , P r iv a tie r .
M o riv  M a ria .
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Hr-

F r l
H r.

Fr.
Hr
F r.
H r.
F r .
Hr.

F r .
H r.

F r .
H r.

D r. M rav lak  E rnst. H r.
Mnssak, k. it. k. O berlieu tcnant. F r .
9Zn(|t) A lexander, B ürgerm eister. „
yjeiitctlji) J v h . ,  E dl. v., k. u. k. F M L . H r. 
'N aölcr, f. u. k O bcrlien tenant. „
Nossck Therese. „

N ow ak S im o n , H andelsm ann . „
ß g r ifc g  G eorg s e n , G roßhändler.
O griseg  A lbert, „
O griseg  R ichard, „
D r. £ ro s c l  Jo h a n n , Advokat.
Pachncr C ajetan , F abrikan t.
BachIIer R om an , H andelsm ann 
Perschak F ran z .
P k te ln  Josef, Uhrmacher.
Pctrow itsch, k. it. k. V erpfl -Acc. „
P fe ife r  F ran z , O berlehrer. .,
P f r im e r  Adolf, W einhändlcr. „
P f r im e r  J u l iu s ,  „
P f r im e r  K arl, „  „
P ilkcl SR., B ankbeam ter. „
P irchan  K aroline , Hausbesitzerin. „
P la tze r A ndr., P ap ie rh än d le r. „
Prosch M a t th , Hausbesitzer. „
P u  gl Josef, W einhänd lcr. „
P iirkcr F ran z , G astw irt. „
Olnandest A lo is , Hausbesitzer. „
Q ttandcst F ran z , S p ed iteu r. F r .
D r . R adey  F ran z , f. k. N o tar. H r.
D r. Sli'ak A m and, A rzt. „
SRechbach, F re ih  v., k. u. k. O berstlieut „ 
R cichinehcr A dalbert, Hausbesitzer. „
D r. 'Reiser O th m ar, Hof- u. G erichts- „ 
Advokat in W ien. „
D r. iR rifer M a tth ä u s , kaiserl. R ath . „
SReiscr-Friihanf A ntonie, P r iv a te . „
R icd lc r  Jo sef, B ürgerschuldirector. F r .
R ied e r M ., G astw irt. H r.
SRizy B erth a  in W els. „
Rauscher E d u ard  in S a ra jev o . „
Roschkcr Aloisia, L eh rersga ttin . „
SRo|)nmiin Josef, W einhändler.
SRnprecht K arl, In g e n ie u r. „
Schagcr & T a d iu a , H and lung . „

Schelf! E ngelbert, O b er-In g en ieu r. 
Schcrbanm  Je n n y .
Scherbaum  Therese, P riv a te .
Schcrbanm  K arl sei,., Mühlenbefitzer. 
S cherbaum  K arl jim ., „
Scherbaum  A nton, k. k. Postbeam ter. 
S chäre r J o h a n n , B aum eister 
Sch illing , k. u. k L ieutenant.
Schlesinger K ornelia , P riv a te .
Schlesinger Ig n a z ,  H andelsm ann .
D r. S chm id rre r H an s , B ürgerin . S te llv . 
Schm idi Felix, Hausbesitzer.
S ch räm t M arie , Hausbesitzerin.
S chreine r, D ir. d. k k. L ehrcrb ildungsanst. 
Schroft, Exc., k. u. k. F M L .
Sedlaczek T h., k. it. k. O berst-L ieutenant. 
Scdlatschek A lo is , Lehrer.
Schw ab A., B ahnbeam ter.
S e i le r  Vincenz, G oldarbeite r.
S p o č e t  F ran z , S ta tionschcf.
S p il le r  SRobcrt, k. k. Professor.
S re b re  P a u l,  Hausbesitzer.
S ta rk  Jo sef, Hausbesitzer.
S ta rk !  Alex., H and elsm ann .
S ta n d in g e r  F riedrich, W einhändlcr.
D r. S tö g e r  Josef, A rzt.
S v o b o d a , k. it. k. M ilitä r-B e rp fl. B crw . 
S w o b o d a  A., P r iv a te .
Terschek A., G astw irt.
D r. T e rč  P h ilip p , A rzt.
T h n rn  G eorg, W einhändler.
T ischler M a tth ia s .  M usikalienhändler. 
Tscheligi F ra n z , Hausbesitzer, 
llrbaezek Josef, C on im itna larzt. 
Ilffenheiiner, k. u. k. O berlieu tenant. 
B reae  J o h a n n , S tad tp fa rreap lan . 
W a r th o i  J o h a n n a ,  Hausbesitzerin.
W e ls  F ran z , H otelier.
W elschbrunn O tto, SR. v., k. k. F ip an zra th . 
W e iß  K arl, k. k. Finanzeoneipist. 
'W olsram  M ax, D rognist.
Z w e tle r  A dolf, P r iv a tie r .
Zeschko J u l iu s ,  P r iv a tie r .
Z iig u er F ra n z , k. k. Berpfl. Aee.

A delinann Eleno, 
A rled ter H erm ann, 
B a u e r B ineenz, 
B ed n a r F ran z , 
*B erger J o h a n n , 
*B eringer O thm ar, 
B ern h ard  G ustav, 
B ib u s  M ax, 
**B inder K aro line , 
Bobek J o h a n n , 
C andolin i E duard,. 
Cucek F ran z ,

F lö te  1. a. 
H orn  II. 
B ioline II. 

„  II.

d )  S c h ü l e r .

I II .  N.
IV.
IV.
it. Gesang. 
III. I>.
II. n.
1. N.

Cucek R udo lf, V ioline I. n.
Debelich P e te r , „  II. I>.
D ccrin is  O sc a r, „  1. n.
D re ifuß  B erth a , C lavier.
E n n sb ru n n e r A n dreas , C lavier.
Fekonja M ax, 
F e lder A lo is , 
Feldbacher A nton, 
F e rlin z  L udm illa, 
* F o n tan a  M arie , 
Frangesch Josef, 
F riedet E m il,

V ioline l. n.
I. k  
I. b .
III. 
III. 

F lö te  II. 
V ioline IV.

Gesang
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V ioline V. 
G esang I.

Friede! R udolf,
♦Frisch E m m a,
♦Frisch Helene, „  I.
♦Frisch R obert, V ioline I. I>.
Fuchs Ju lia n e , Gesang I.
♦Fuchs R obert, V ioline III. a.
♦Furche Fritz, „  II. a.
G am au f Heinrich, „  I. b.
G erstlaucr J u l iu s ,  „  III. a. 
GlagovSeg Josef, Cello I.
G lančnik P a u l,  V ioline I. a.
♦♦♦Glantschnigg M arg are the , Gesang II.

V ioline und C lavier.
G ras F ran z , V ioline IV.
H alb ä rth  A nna, Gesang II.
H alb ä rth  W alter, V ioline II. I>.
♦Hallecker A lo is , „  II. b.
♦Hallecker A ndreas , „  II. b . .
Hallecker Heinrich, „  IV.
♦H andl Adolf, V io line V. und H orn  II. 
H ärin g  G eorg, „ V. und F lö te  II. 
H aup tm an n  M arl, V ioline III.
H auser E dm und, Clavier.
H auser R udolf, „
♦Heu Josef, V ioline III.
H offm ann A lo is , „  II. h.
H ofsm ann Josef, „  I. a.
H olzer J d a ,  C lavier.
♦H rab al R udolf, V ioline I. a.
Jm b e rd y  Luise, Gesang I.
Jngolitsch F e rd in an d , V io line III. a. 
♦ Jcn d l F ranz isk a , Gesang II.
Jü b s tl  A lo is , V ioline I. a.
♦Kalek F ra n z , „  III.
K anvorski A lo is , „  II. a.
K aram an  E du ard , „ V.
K artin  E m il, F lö te  II.
♦K ortin Em ilie, Gesang II. und C lavier. 
K artin  Jo sef, V ioline V.
Kofler Ludw ig, C lavier.
♦Kokol Jo sef, O boe I.
Kvkoschinegg E ngenie, C lavier. 
♦Kokoschinegg M arie , Gesang II. it. C lavier. 
Kvkoschinegg R udo lf, C lav ier.
♦Kom enda E du ard , V ioline IV.
♦Kom enda G eorg, „  IV.
Koroschctz A nna , G esang III.
♦Koroschetz M arie , „  III.
.Koroschctz P a u lin e , „  I.
Koroschetz Lorenz, V ioline I. b .
Steffi M a tth ia s ,  „  I. b.
♦Kotik F ra n z , „  I. a.
♦Kotschnig I g n a z  „  V.
K ratvchw il K arl, „ III.
♦Kurnik L udw ig, „  1. a.
♦Kweder K arl „  IV.
Lach G ottfriede, C lavier.
Lächle A lo is , V ioline V.
L äh rm  Adele, „  M ädchencl.

♦L ährm  M aria n n e , V ioline M ädchenei. 
♦L ährm  R udolf,
♦Lährm  F ran z ,
♦v mufchtier Therese, C lavier.
♦M ajcen G abrie l,
♦M akotter August,
M arco  Felix,
M arco  Ludw ig,
M a rin i  F ran z .
M arintsch H erm ann,
M arke! H erm ann,
♦ M artin z  F ranz ,
M artin z  Josef,
M au riü  Friedrich,
M eixncr A dolf,
♦Meiscl Josef,
M laker E rnst,
Motschnik F ran z ,
M nrschep F ran z ,
M h d lil A lbertini,
M ydlil F ran z ,
♦ N am ar Josef,
R a m a r M arie ,
♦N ehutny F ran z , V ioline V. n. H orn  I.

n .  a.

C lavier.
II. a.

V ioline II. a.
I. a.
1. a .
1. b.
II. N.
I. a.
I. b .

„ I. a .
„ I. a .

" 1. b.
111.

„ IV.
„ I. b.
„ II. a.
„ IV.

M ädchencl.
" I. a .

II. N.
Gesang I.

N erath  A nton,
Nowak F ran z ,
Ö hm  M arie ,
♦ P ay e r G abriele, 
Perm oser A lexander 
Perschak A nna, 
♦Petro v ič  E lsa,
Petz Friedrich,
P feifer Josef,
♦Pfeifer K arl,
P ö lz l M arie,
P ö lz l R egina ,
Po lden ig  Therese, 
P ris to lič  Adolf,
R ad l A lfons,
R a in e r  J u l iu s ,
R apoe Josef,
R apoc W lad im ir, 
v. R cbsam eu H erm ann, 
R ed l V alerie,
R itte r  R ena,
R öhricht M arie , 
♦Roschger P a u la ,  
Roschker Ernst,

V ioline II. b.
„  II. b. 

C lavier.
V ioline M ädchencl.

„ III.
Gesang I.
C lavier.
V ioline 1. a.

„ 111. a.
„  III. a.
„ M ädchencl.

G esang I.
V io line II. a.

„  IV.
„ IV.
„ II. a.

II. a.
I. a .
M ädchencl. 

„  I. a.
,. M ädchencl. 

C lavier.
V ioline II. h.

Roschker Jo sef, V ioline V. und Cello I.
R o lle r Adolf, 
R ud o lf Heinrich,

V io line II. b. 
Oboe I.

♦v. S a u e r  J o h a n n , V ioline 1.
♦Schcffer K aroline, 
♦ S ch lan ß  Karl» 
Schlesinger A lfons,

Clavier. 
V ioline II. a. 

.. HI.
♦Schlesinger J e r t a ,  G esang I. n. C lavier. 
Schrottenbach J o h a n n , V io line III. 
♦Sedm inek Emerich, C lavier.
♦Sedm inck R a im und , V ioline III.
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*S crajm k  B enno, V ioline V.
Sidcriisch Angnst, „  III.
Skerbine A nton,
Š k ra jn a r  A nton,
Slekovcc Joses,
*Slckovec Mari,
Sobo tka A lbert,
*Sobotka M arie ,
*S paeek E m ina,
Stebich Anglist, 
v. Steiuitz H ubert,
S to rn i!  Elise,
"S trohdach  Alice,
S tro hbach  Erich,
S trohbach  W alther,
S w ob oda  H erm ine,
Tisso A rnold ,
Traskowitsch Friedrich, „ 
"Trebitsch Elise, Gesang

„ II. a.
„  IV .

Ш . a.
„ I. a.
„ Ш.

Clavicr.
G esang III.
V ioline IV.

„ I. a.
„  M ädchencl.

H orn  II. 
V io line I. 
C lavier. 
V ioline I. 

I. 
I.

b.

Trntschl R up ert, 
Tscheligi Leopold, 
Ulrich A dalbert,
Ulrich H ugo,
*U rl E m il,
Vcssel L udw ig,
V ipauc I v o ,
W agner S ta n is la u s ,  
W eingerl Jo h a n n , 
Wenko K arl 
W idm oser Josef, 
W itte rm ann  Leo, 
W itzler R ichard, 
"W ögerer Enterich, 
W öhrer Leopoldine, 
Wodnschek August, 
Z an gger O sw a ld , 
Z ellerm ayer A lexander 
Z w etti Josef,

V ioline >. I«. 
IV.

„ II. b. 
„ III. b. 

C lavier. 
V io line  l l l .

„  IV.
„ II. I».

IM.
„ II. b.
„  IV.
„  I. b .
„ I n .

II
C l a v i e r .
V ioline

a.

IV.
II. b.
II. b.
III.

(D ie m it einem * bezeichneten S chü ler erhielten wegen ih res regen F le ißes und d.cr 
sehr guten Leistungen eine V orzugsno tc  nnd lvnrden bciln Schülschlnsse. öffentlich belvbt.)

C. Schulz.
D ie conccssiouicrtc Musikschule des V ereines wurde iin^ abgclaufciicn Ja h re  

von 100  Schülcrfl besucht; von diesen traten  aber 4 0  Schüler theils westen 
Übersiedlung der E ltern, Mineist aber westen der erkannten musikalischen Unfähig- 
kcit vor Schluss des S chuljahres au s , so dass nu r 144 Schüler ctassisicicrt 
wurden. Dieselben vcrthciltcn sich folgcndcrwcisc auf die allgemeinen E lasscn: 
V i o l i n s c h u l c :  1. ;i Elassc 15 Schüler, 1. 1> 11, II. n 16, II. b  11, 111. u 
und b  15, IV. 11, V. 8 Schüler, zusammen 87 S chüler. M ä d c h c n v i o l i n c l a s s e  
11 Schülerinnen. C c l l o c l a s s c  2 Schüler. B l ä s c r c l a s s c  (F lote, O boe, H orn  
und Posaune) 8 Schüler. G c s a n g s c h u l e  (I. nnd II. Chorclassc und S o lo ­
gesang) 17 Schülerinnen. 7 E l a v i c r c l a s s c n  mit  10 Schülern  und Schülerinnen. 
E s  erhielte» von diesen die Fortstanstsnotcn: sehr stut 5 0 , gut 4 4 , stenüstcnd 20, 
kaum genüstend 8 nnd ungenügend 7 Schüler.

D a s  Untcrrichtsgcld betrug:
fü r wöchentlich 3  S tu n d en  V ioline monatlich I fl.

„  2 „  Cello „  1 fl.
3 „  Gesang „  1 fl.
2 „  Clavier „  4  fl.
2 „  in der Bläscrclassc „  1 fl.

Außerdem wurde von jedem Schüler monatlich ein Lchrmittelbcitrag von 
10 kr. cingchoben.

Begabte und dürftige S chüler können über gestelltes Ansuchen vom A u s­
schüsse von der Zahlung  des Schulgeldes befreit werden. I m  abgelanscne» Ja h re  
genossen diese Begünstigung 30  Schüler, das sind 2 7 %  vom Schülerstande und 
zwar w aren 30  vollständig und 3 zur H älfte befreit.

A ls Schulinspcctor seitens der lobt. Stadtgcm cindc fungierte H err G .-R . 
D r . l t .  G rö g l ,  von S e ite  des Vereines die H erren: I i i l i n a  noli. Jü f ln n i i i  nnd 
Professor D r. M o i i  von JJriito.

W ährend des J a h re s  w urden 4  Lehrcrconfercnzcn abgchaltcn.
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D. Lehrkörper.
H err A d e ls  Rinder ,  Musikdircctor, crthciltc Unterricht in der M ädchcn-Biolin- 

classe, in den Bläscrclasscn und im Clavicre. Außerdem leitete derselbe die 
wöchentlichen Orchesterübungen der Schüler.

H err ffm il  F ül le l iruß ,  Kapellmeister der Südbahn-K apelle, crthciltc Unterricht 
im Cello.

H err Leopold M a l e r n « ,  Chordirigcnt, crthciltc Unterricht in den Cöcsangs- 
classcn und im  Clavicre.

H err Aiinust S a t t e r ,  geprüfter Mnsiklchrer, crthciltc Unterricht in den B iolin- 
classcn I. а , II. a , III. a  und b .

H err F ra n s  Schönherr, Volksschullehrer, crthciltc Unterricht in  den V iolin- 
classcn I. b , II. b , IV. und V.

E. Lehrstoff und Lehrmittel.
a) c h T io l 'in c .

I. Classc.
D a s  Notcnsystcin, N otencinthcilung, B ogcnführnng auf leeren S a ite n , d as  

Wichtigste von der rhythmischen C inthcilnng, Tonlcitcrspiel in mehreren S trich- 
artcn und leichte Übungen in der I. Lage b is zu 3 t t  und 3 b ;  kleine D uette 
von Kortschak.

II. Classc.
Enveitcrung des Lehrstoffes der I. Classc; leichte Übungen in  der 1.— III. 

Vage; Tonleiter m it verschiedenen S tricharten  und F ingerübungen; D uette von 
Pleyel und M ü l l e r ; B io lin trio s von D a n c la ; B iolingnartctte von Zanger.

III. Classc.
Übungen in allen Lagen und T onarten . D ie T onleiter durch 3  O ctavcn 

und in den verschiedensten S tric h a rten ; F ingerübungen und N uancierungen. 
T r io s  von D ancla . V iolinguartette von D an cla , B erio t, Rcinhold u. a. Z u r  
Übung im V ortrage kleine T hem as m it V aria tionen , Phantasien  von A lard, 
B erio t, Fauchcux it. a.

IV. Classc.
24  Übungen in allen T onarten  von F erdinand  Caspcr. 4 0  Übungen in 

den höheren Lagen. Ctndcn von Krenhcr b is  N r . 10. Vortragstücke von Hauser, 
D an cla , B erio t.

V. Classc.
W iederholung des gestimmte» Lehrstoffes. Ctndcn von .4m tt;c r b is N r .  29 . 

Ctndcn von H erm ann II. Thcil. Tonleitern  m it verschiedenen F inger- und S trich- 
übnngcn. D uette von M4i,yis,„ Pleuel. V io lin trio s und Q u arte tte  von D ancla , 
B erio t, Zanger it. a. Z ur Übung im V ortrag  Conccrtc von Rode, V iotti, 
Kreutzer, V ianrcr, B erio t und A lard.

b ) c h s tio io ix cc ir .
I. Classc.

Säm nttlichc D u r- nnd M ull-T oiileitem  durch gwei O ctavcn. F inger- und 
S trich iib ttngm , 1. H eft der Violoncell-Schule von Schröder. Ctndcn von Schröder, 
K um m er und D avidoff.
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c) gl Ca v ter.
I. Abtheilung.

Clavicrschulc von Reiser bi-з inclusive A - d uv, theoretische Behandlung der 
Tonleitern, F ing erüb un gen ; kleine Bortragsstückc.

II. Abtheilung.
Clcivierschule von Reiser, II. Theil. F ingerübungen von Herz. Etüden von 

B ertin i und Heller. S o n a tin en  von Elem enti, K uhlau und Löschhorn. Übungen 
im vicrhändigcn S p ie le .

III. Abtheilung.
Clavicrschule von Reiser, III. H eft. Übungen m it Ü bertragung in alle 

T onarten , Zerlegung der Drciklänge und der Scptaccorde; sämmtlichc D u r -  und 
N oII-T onlcitcrn  in der O ctavenlagc m it Gegenbewegnng. B ertin i 12 p e tits  
m o rc e a u x  und 25  Etüden o p . 100. S o n a te n  von Elem enti, K uhla», H aydn, 
M ozart und Beethoven. B ierhändige Stücke von Löschhorn und B ertin i.

IV. Abtheilung.
F ingerübungen von Herz. T onleitern  in Terzen und Sexten . Czcrny's 

„Schule der Geläufigkeit." S o n a te»  von M o z a r t , , H aydn  und Beethoven, S ch u ­
m ann, A lbum blätter. M cndclssohn 's Lieder ohne W orte. B icrhändiges S p ie l.

V. Abtheilung.
Übungen von Herz, Czerny, B ereits und Krause. S o n a te n  von M ozart, 

Beethoven und Elem enti, Ferner schwerere Stücke von M endelssohn, Sc huma nn  
und F icld. Entsprechende Übungen im  vierhändigen S piele .

Außerdem in allen A b te ilu ng en  theoretische Aufgaben.

(I) K horgesang.

I. Elassc.
S ingübungen  der D u r -  und harmonischen sowie melodischen M olltonleiter. 

D a s  In te rv a ll  der Sccundc, Terz, Q u arte . Taktartcn. Synkopen. Rhythmische 
Lese- und S ingübungcn . Zusammenfassung der bisher dagctvcscncn In te rv a l le ; 
Angabe und S in g en  derselben frei au s  dem Gedächtnisse der Reihenfolge nach in 
den B encnnnngsarten . Lehrmittel: W üllncr 's  Gcsangschulc I. Theil.

II. Elassc.
W iederholung der bisher dagewesenen In te rv a l le ; H inzunahm c der Q u in ten , 

Sexten, S ep tim en  und O ctavcn. Umkehrung der In te rv a lle . Entsprechende sstsfern- 
bcispiclc an der T afel. Ergänzungen über Taktarten und synkopische B ildungen. 
D ie drei Hauptklänge der Tonleiter. Angabe und S in g en  derselben in verschie­
denen T onarten  in den drei B enennungsartcn. W iederholung der In te rv a lle  
sämmtlichcr D urtonarten . W iederholung „W üllner" I. Theil.

Beide Elassc» hatten außer ihren zwciwöchcntlichcn Unterrichtsstunde» eine 
gemeinsame S tu n d e , welche durchaus zur E inübung zwei- und dreistimmiger 
entsprechender Chorlicdcr von Abt, Bruch, H itler, Reinette n. a. verwendet wurde.



e) g i H 'a - . h t r f v u m e u f e .
I. F l ö t e  (in  2 Abthcilnngeu).

Elcmcutarkcnntnissc der Musik, Übungen in den D u r-T o n a rte n  b is Л  und 
E s farnnit den bezüglichen T onarten .

I »  der H. Abthciliuig: alte D u r -  und M oll-T onarten  nebst den zerlegten 
Accorden. Übungen von Fahrbach, B inder, Fürstenau . D u o s  fü r zwei F löten  
von K uhlau. Kleine Vortragsstücke.

2. H o r n  (1 . Jah rg a n g ).
Elcmentarkcnutnisse: Übungen in den D u r-T o n a rte n  b is 3 #  und 3 b 

von B inder.
■1. O b o e  (2 . Jah rg an g ).

Übungen in den D u r -  und M oll-T onarten  b is zu 4  #  und 4  b  von 
B inder. Kleine Bortragsstücke.

F. Öffentliche Prüfungen.
D ie öffentlichen P rü fungen  fanden vorn 3 . b is (». J u l i  in G egenw art des 

G cm .-R athcs H errn  D r . R aim und  G rög l, des Vercinsausschnsses, vieler 2lngc- 
hörigc» der Schüler und zahlreicher Musikfreunde statt.

I n  den höheren Jnstrnincntalabthcilnugeii und von den B lasern musste 
jeder Schüler einzeln in der A usführung  von Übungsstücken, dann in der B ea n t­
w ortung von F ragen  a n s  der allgemeinen Musikfehrc sein erworbenes Wissen 
und Können darthu». D ie untere» Violinclassen führten Gesamm tübunge» an s. 
D ie Gcsangsclasscn hatten mehrstimmige Licdsähc vvrzntragcn, in denen sich die 
Treffsicherheit und Reinheit der Tongebung erfreulichst bemerkbar machten. D ie 
vorgeschritteneren Schülerinnen hatten je ein Lied vorzntragen und F rage»  aus 
der H arm onielehre zu beantworte».

D ie P rüfungen  gaben ein erfreuliches Z eugnis von dem Fleiße und der 
B egabung der M ehrzahl der Schüler, wie von dem E ifer und der Tüchtigkeit 
der Lehrer.

D ie Jahrcssckstnssfcicr fand am 0. J u l i  in G egenw art des H crrrn  k. k. 
B czirkshauptm anncs KankvwSky, des H errn  D om - und S tad tp fa rre rs  Jakob 
B ohinc, des H errn  G .-R . D r . R . G rögl und sehr zahlreich erschienener Mnsik- 
frennde m it nachfolgender B ortragso rdnnng  statt.
1. Q uartett fü r 3  H örner und P o saun e von A. B i n d e r .  (S chüler der 2. Bläserclafs«,

L ehrer H err D ir . B inder.)
2. S y m p h o n ie  in D -d u r von I .  H a y d n ,  3. und 4. S a h , au sg efü h rt von den Schülern

der höheren Jnstrninentenclassen u n te r Leitung des H errn  M usikdirectors B inder.
3. Dreistimmige Gesänge, a) „D ie stille W asserrose" von F r .  A b t.  b) „Heim kehr" von

J o s .  R h e in  b e r g e  r. B orge tragen  von vorgeschritteneren S chülerinnen  der höheren 
GesangSclasse. L ehrer H err L M a te rn a .

4. M ed ita tio n  über d as  1. P rä lu d iu m  v-m I .  S .  B ac h , von (5h. G oun od , fü r V iolinen ,
C lav ier und H arm o nium . (D ie höheren Violinelassen des H errn  F . Schönherr.)

5. A dagio  a u s  dem 1. T r io  fü r C lavier, V ioline und Cello von L. v. B e e th o v e n ,  vo rge­
tragen  von G rethe G lantschnigg, I g n a z  Kotschnig und Jo se f Roschker.
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f>. „ A v a  M a r i a "  von F r a n z  S c h u b e r t ,  gesungen von E m ilie  K artin  (2. Gesangsclasse).
7. N o ctu rne  fü r 2 Celli und C lavier von №. S c h u b e r t ,  vo rgetragen  von F . G lagov^eg

und I .  Roschker, Schü ler des H errn  Füllekruß.
8. B i o l i n c o n c e r t  von V i o t t i  in Л -nm ll, 1. Satz, vo rgetragen  von B enno S era jn ik , Schüler

des H errn  Schönherr.

H ierauf ergriff der V creinsvorstand H err P ro f . R obert S p il lc r  das W ort, 
um die hohe B edeutung der musikalischen B ildung  der Ju g en d , die Bestrebungen 
und die schon erreichten Ziele der Musikschule auseinander zu setzen. E r dankte 
der Stadtgem einde und der Landesvertretung fü r die gewährten reichlichen U nter­
stützungen, allen H erren Lehrern fü r ihre von so schönem E rfolg  gekrönten eifrigen 
B em ühungen und bat den anwesenden H errn  k. k. Vezirkshauptm ann, die Bcr- 
theilung der 2 Ehrenpreise von je 1 Dukaten vornehmen zu wollen.

D en  1. P re is , gespendet vom Ehrcnmitgliede des V ereines H errn  k. k. 
B au ra th  M a u r u s  in  G raz „ fü r den vorgeschritteneren und begabten Geiger" 
erhielt der Schüler B e n n o  S e r a j n i k ,  den 2. P re is  I g n a z  Äo t s chn i g ,  
Schüler der V. Violinclasse.

Gr. C o n r e r t q .
I n  der (Timrrrtrnifoii 1 8 9 8 - 0 3  unnnltaltrtr der Vcrrht vier Natutenmästige 

töonrrrte im grohr» kastno fnnlr mit folgenden Uortrngoordnnngen:

I. Mlglmler-Elmcert, am 28. louemGec 1892
un ter gefälliger M itw irkung des F rä u l .  A n n a  P r o h a S k a ,  O pernsängerin  au s  S tra ß b u rg . 

D irig en t H err M nsikdircctor A .  B i n d e r .
1. F . S chubert: S y m p hon ie  in  C -dur, a) A n d an te , A llegro m a  n o n  tro p p o , b) A n d a n te

con moto.
2. a) F . Schubert: „A m  M eere." 1>) A. Je n se n : „S ch laf n u r ein." c) R . F r a n z : „ I m

Herbst." Gesungen von F r l .  A n n a  P ro h ask a .
3. S ch u m an n : „G rillen ."  „A ufschw ung." C hopin: V alsc G is-m oll. V orgetragen  vom  C hor­

dirigenten H errn  Leopold M a te rn a .
4. a) E. B üchner: „ Ich  möchte mich im  Rvscndnft berauschen." 1>) F . R ie s : „A us D einen

Angen fließen meine L ieder." c) D r . W . K ienz l: „Glück." Gesungen von F räu le in
A nna  P ro h ask a .

5. R . S ch u m an n : O uvertü re  zu „G enovefa."

II. fflifflM ctblPoiiceii, am 23. Iä llim  1893
un ter freundlicher M itw irkung des M a r b u r g c r  M ä i l i l e r g e s a i i g - B e r c i u e s  und des H errn  

F r a n z  S töckel a u s  G raz. D irig en t H err L e o p o ld  M a t e r n a .
1. A btheilung. Joses H ayd n : S y m p honie  in D -dur. 1. A dag io  un d  A llegro. 2. A n d an te .

:!. M enuetto  (A U egretto). 4 . F in a le  (V ivace assai).
2. A btheilung. D ie  erste W a lp u rg isn ach t. Gedicht von I .  W . v. Goethe. F ü r  C hor, S o li

und Orchester com poniert von Felix M endelssohn B arth o ld y . S o lis ten : F r l .  H enriette 
W im bersky, (A lt) V ereinsm itg lied . H err K arl Koß, (T enor) V ereinsm itglied . H err 
F ra n z  Stöckel, (B arito n ). H err H an s G räb er, (B aß) M itg lied  des M arb u rg e r 
M ännergesang-V ereines.
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ITT. (ftonrcrt (ÄammermtifiliflGenil), mn 19. М п ш г  151911
un te r freundlicher M itw irkung m ehrerer a u sw ärtig e r Kunstkräste.

1. F . M en d e ls so h n -B a rth o ld y : Q u in te tt fü r zwei V iolinen , zwei V iolen und V iolincell in
B -du r, op . 87. a) A lleg ro  v ivace, b) A n d a n te  sc h e rzan d o , c) A dagio  e len to , 
d) A llegro m o lto  vivace.

2. F ra n z  R ie s : R om anze a u s  der S u ite  N r. 2 in  F -d u r  fü r V ioline und P ian o fo rte .
3. R obert S ch u m an n : Q u in te tt fü r  C lab ier, zwei V iolinen , V io la  und  Violincell in  E s-d u r,

op . 44. a) A lleg ro  b rilla n te , b ) In  m o to  d 'u n a  m arc ia , c) S cherzo , d) A llegro
m a  n o n  tro p p o .

IV . M lg lie llr r -E o n c e r t, nm 2 0 . Jtlnvj 111911
u n te r freundlicher M itw irkung  des H errn  A l e x a n d e r  P r e s u h » .  Orchesterdircctor H err Musik- 

d irector A d o l f  B i n d e r .  C ho rd irigen t H err L e o p o ld  A ta t e r n a .
1. W  A. M o z a r t:  O uvertü re  zur O per „D ie  E n tfü h ru ng  a u s  dem S e ra i l ."
2. W . A. M o za rt:  C oncert fü r V ioline und Orchester in  D -dur. S o lov io line  H err A lexander

P resuhn .
3. N iels W . G ade: „B ild er d a s  J a h r e s " ,  Gedichte von K arl Andersen, com poniert fü r

F rauen chor und Solostim m en. D ie  C lavierbegleitung fü r Orchester bearbeitet von 
Leopold M a te rn a . 1. Som m ernacht. 2. W eihnachtsabend (S o lo terze tt). 3 . F rü h lin g s ­
nahen.

4. A dolf B in d e r: S y m p hon ie  in  F -d u r. a) A dag io  u n d  A llegro, b) S cherzo , c) A dag io .
d) F in a le  (A llegro).

H. Archiv.
D a s  Archiv erhält 6 84  N um m ern.
I m  Laufe dieses J a h re s  w urden an  größeren Werken angeschafft:

Bruch M ax, „Schön E llen" , P a r t i tu r  und Solostim m en.
Gadc N ie ls  W ., „B ilder des J a h re s " ,  Orchestcrstinuuen.
H ohinann Heinrich, „Zwiegespräch it. Carncvalssccnc", P a r ti tu r  it. Orchcstcrstimmcn. 
Ätcndelssohn Felix, „D ie erste W alpurgisnacht", 3 C lavierauszügc, 31 Orchester» 

und 1 50  E hor-S tim m en .
Schum ann  R obert, O uvertüre zu „G enovefa", Orchcstcrstimmcn.
Volkmann R obert, Serenade o p . 6 9 , Orchesterstimmen.

I. Inventars.
Dasselbe wurde in diesem J a h re  nur durch einige Kleinigkeiten vermehrt. 
D er Gcsammtwcrt des In v e n ta r s  stimmt . M usikalien beträgt über 

7 2 6 0  st. östcrr. W ähr.
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